
Lokal-Nachrichten ans der 

i allen heimath. 
Irrt-Hen. 

III-erlitt srmtdknburm 
Beet i n. Der Hos- und Dante-re- 

diger Kansistarialrath Tr. Treandey 
Generalsuperintendent siir die tritt- 
tnark, ist Juni Oberhos- und kampie- 
diger ernannt worden. Die Stelle war 

seit dem itn Fahre Wsli erfolgten 
Tode Kagelo uakant geblieben·———;ini 
der Anllaaeiaebe aegen den sriihereni 
Vansdirestar Tilnansl Sternberg nndi 
Genossen wegen Leitung verschiedener 
Institute hat die Staateaittvaltsrhait 
die von ihr eingelegte Revision geaeni 
das sreisvreehende Urtheil zunut- 
gezogen.-— Eine Nasewloiion hat nen- 

lieb Morgens in der Andreaølirrbe nati- 
gesunden. älllis der seitaienesrner ru: 

Licht anzitndett wollte, anb ees Hist-lieh 
einen starken small. Die Hann- nnd 
die Zeitenthtne an der tetnsuenumne 
wurden von dem Vustdrntt hinaus- 
gesptengt, der stiratendiener wurde 
durch das Hattutthor assatleudert und 
atte- vier Fenstern itaan die Scheiben 
in Scherben ans die Straße Der 
Kirchendiener hat nur an den Handen 
Brandwunden erhalten, das Feopshaar 
ist theilweise reist-nat. Der Schaden 
ist gerinn. 

Trebbin Ter sriihere langjäh- 
rige Bin-gekannter ron hier, Apothe- 
senbesttzer Mat- Sehrottntiillcr, ist itn 
t’-1. Lebensjahre gestorben. Er war der 
alteste Bruder deet itn Jahre list-let ver- 

storbenen Historikers und preußischen 
Ministerialratheø Konrad Zatrotttnul- 
ler, eines der Vertrauten Kaiser Fried- 
richs. Auch der Bürgermeister stand 
bei dem damaligen Kronprinzen Fried- 
rich Wilhelm ia großer Gans-. gedre- 
mal bei den Maniioern stieg der ritter- 
liche Feldltert in der Familie des Bur- 
gemeister-J ab, und anrlt der jetzige 
Kaiser hat ais Prin; Wilhelm zwei- 
ntal daselbst sein Qttattier auiaeirltlai 
gen. 

provin: Dame-even 
Entden Der Arbeiter Raben liber- 

siel den Aultionator Barth, der lrant 
in seiner Wohnung darniederloet. und 
verwundete ilin schwer azu stopfe. »ich 
Glauben, Barth iei todt, dinchichniit 
sich der Ttititer die tietilr. 

Gelt t i ugeii. An dein sLLettlieiverb 
stir den lim- und Aueveni deei sinnli- 
liaiiieo bettieiligten sich ist Architelten 
Es erhielten ie einen zweiten Preis 
von lttltli Mart Diöcesoii-Baiiirieiitet 
Neiieiid-.·toln und Architelt ltlingeni 
berg-Oldenbuig; ie einen dritten Preis 
von 500 Mart die Archiletten Domiti- 
Berlin und O. Literismnnover. Der 
erste Preis von tät-« Mart wurde nicht 
zuerlannr. 

Pavenburg Tie Anlagen des 
Dortniiindslsinossionale bei Hilter itiid 
Herbrum sind durch Hochwiisier be- 
deutend deichiidigt worden- 

ptovinx Desseieixletssaw 
Frankfurt. Ein iunzier ironi- 

mann, Philipp Bergbaue. laß iiii Kaie 
Zeit nnd sali, wieeinlslosteing Mail- 
stiick aui den Tiich legte. Er ichlieli lich 
an den Tisch heran und natini in einein 

nnbewachten Augenbliit dne lsiild ioit. 
Vor den Schrifer stellte Weint-into die 
ganze Sache cito einen »Bitte-if den-. 
Dao Gericht verurtheilte ilin in Zwei 
Monaten lvieiiingiiiii. 

Hanain Der älteste Mann Ha- 
naue, Eteuerauiselier a. D. Heils-trink 
feierte int Kreise seiner blinden Zahl- 
teicher Enlel und llrenlel, ieineii tit. 
Geburtstag Der Nreies erfreut sich 
noch voller geistiger und lorperlicher 
Nitstigleit. 

Wievbadetk Die Handelt-lam- 
mer beschloß in gelieiincr Ziizitiith Febu 
Prozent der tilcwetbesteiier ziiiu Bau 
eines .!J·titiidelelatiitiiergebunden zu er- 

heben. 
provin: Pommerw 

Stettin. Der neiternaiiiite koni- 
niandireiide General des g. Armee- 
torpo, Generallieiitenant v. Laugen- 
beck, ist in der jilttilleric klieitbaltn tnit 
dein Pferde gesinnt. Er wurde gegen 
die Wand geschleudert nnd erlitt durch 
den Griff seine-e Fabr-le eine Liset- 
schttng in der Seite. Er niitrde in einer 
Droschke nachseiner Wohnung gebracht. 

Stolv. Unsere Stadt, welche nach 
der außerordentlichen Volleziililuitg 
vom L· November list-L ohne die- 
aktiven Militilrpersonen, eine Eitiivolii J 
nerzaiil von 25,:t9it Seelen liat, be- 
absichtigt aus dein Kreisverbande ane- 
zuscheideii tiiid einen eigenen Stadtlreio 
zu bilden. 
U Proz-im Pol-m 

Po s en. Z ic Frau des Maleri- 
Stankiewicz wurde in ihrer Wohnung 
mit durchschnittencr itehle todt ausge- 
funden. Als des Mordes verdächtig 
wurde ihr Ehernann verhaften 

B r o ni b e rg. In Folge der vielen 
EisenLurtjnungliicksftilie hat die hiesige 
Eisenbahndirettion angeordnet, daß die 
Hauptbohnen von den Bahniviirtern 
nicht wie srüher nur dreimal binnen 24 
Stunden, sondern sechenial revidirt 
werden. Die Strecke siir einen Bohn- 
tviirter ist von es aus Z Kilometer ver- 
ttir t worden. 

n l e s i e. Hier wurden zehn Wirth- 
chnsten rnit 22 Gebäuden ein Nan der 
kommen. 

pro-eins Qlkpreusiem 
Kdnigeberg. Nicht nur in der 

Provinzioihauptstadn sondern auch in 
der Provinz bekämpft man die Gronui 
loe jest erfolgreich. Die orztlichen 

sßmhmen haben erst erkennen los- 
sen, vie stort diese Krankheit verbreitet 
Ut. Mir schnliirztliche Zwecke hat ders 

hiesige Magiftrot 6000 Mark ausgess werfen. 
Mem el. Neulich Nachts liber- 

rastbte ein ptiinlicher Sturm die hiesige 
Lachesulterizlottille aus See. Vier 
Kutter wurden an den Strand gewor- 
sen, andere sind schwer beschädigt 
Zehn Fischer sind ertrunken, sechs wer-» 
den vermißt· » 

! 
Provinz zorlkprkusiem i 

l 
E l bi u g. Die Etadtverordneten bek 

schlossen die Einiiihrung einer neuen 

Genusrneneuerordnung slir die erste und 
zweite Eleueillosse, in welcher das 
Vlnlacnshuitah die Arbeiterzahl und die 
staatliche Veranlagung berücksichtigt 
werden. Von dein Mehrertrag entfal- 
len ein-n stinf Sechstel aus die Firma 
Zetiiruaii, welche in Zukunft bei l:.),- 
(-»u,u»« Mart Lieranlagung statt 2»,- 
»u« dann gegen nun-W Mart Gewerbe- l 

steuer ;.z:nt. 1 
W e i ils i e l in n n d e. Der Oberpospl 

seliemr Lache-, Lohn des pensionirteni 
Poildireltore Euchs in Buondean 
wurde im vorigen Jahre in Sivalou-’ 
mund von einem Regierungefeldniesser 
im Duell so seh-ver verwundet, dass ers 
starb. Der Feldtnessey welcher zu; 
einer längeren Festungehast verurtheilt ; 
worden ist, lras lilrzlich zum Antrilts 
feiner Ztrnse hier ein. ! 

Bis einprovitrx. s 
Köln. Der Provinzialrth ders 

Nheiuuiouiuz hat das Grundgehalt der ! 

endgilug angestellten Lehrer an denl 
Volteiruulen des ttandkreises Köln ausi 
1200 Mari, das Grundgehalt der end-! 
giitig angestellten Lehrer-innen aus tun-; 
Mart Inlnlieh festgeschl. Die Hohes 
oder Lllterszulagen beträgt sur Lehrer 
in neun Stufen re 140 Mark, siir 
Lehrerinneu in neun Stufen je 80 
Mark. 

Bahnen. Tae große Loos der 
Mel-er Toiiibail-t-otterie ist hierher ge- 
fallen. vine spinnt-« Mut-l erhielt eins 
«Sclslossergel;ilse, dessen Braut und( 
Freund. 

E l b e r i e l d. Die Ztadtverordneten 
lehnten einen Ilntrag aus Aufhebung 
der Messen ab nnd beschlossen, die lseis 
den jahrlichen Messen von zehn aus 
sieben Tage zu beschränken l 

s 
l 

MnnnereiseL Am hiesigen 
Ghninasiuni wurde sinntntlirlien :::: 

Oberpijnsnnern does Zeugnisz der Reise 
zugesprochen: H wurden von der 
mündlichen »Bei-sung befreit. s 

Neust- Tod bedeutende Keins-cis 
tionehaug Rudolf van Enderl ist totalIx 
niedergebrannt. Der Schaden nur-d 
aus I,»»u,n»0 Mart gescheit-»st. 

l 
l 
l 

provqu Y am ren. 

Weißenseld Die Stadtverord- 
neten beschlossen, nnentgeltlich einen 
Bauplutz siir die Errichtung ded neuen 

Seniinorgebiiudee deni Ministerium 
anzubieten. 

Wittenberg. Kiirzlich verharr- 
delte die hiesige Strastanmier gegen 
den Redakteur Schwuchorv and Chem- 
nitz, der wegen Mascstiitgbeleidigunn 
angellogt war. Schienenin wurde sreiY 
gesprochen. Der Staatsanwalt, deii 
selbst Freisprechnng beantragte, de 
zeichnete die Dcnunzintion nie ein be« 
danerlirlice LlJiisiverstiindriisi. i 

provim gielslckreir. i 
B r e i- l a u. Im hiesiticn chemischen 

Universiinto-Laboratorium explodiiic 
ein :Ileetnlensilbekommen-, ule ed ooski 

Assistenten dem Geheintrnth Wdenburksl 
iiberreiilxt wurde. Der list-lehrte erlitti 
erhebliche Verletzungen on Gesicht nndl 
Augen, die nlnciiicher Weise durch den! 
Zwitter gesctsnet worein 

Sprottnn Zeit einigen Wochen» 
sind fortgesetzt Versuche gemacht mer« 
den, ans der Streite Vnrhwiild Zpioi s 
tau Eisenbahnziige dadurch rnni Ein-s 
gleisen zu bringen, dasi grone Zteinei 
ans die Schienen gelegt wurden. sein-H 
lich nnn ist old Thaler der Illeiiisutoss 
besitze-r iniesel and isiirbiriisdors inii 
hiesigen itreise ermittelt und gefesselt i 

hier in das Gerichtegesnngnisi eingei 
liefert worden. 

provinx Zeiss legivigs Dolstcirr. H 
He r i nng o r s. Auf dein Grund-( stiick dee Landmann-I Müller entdeckte-. 

man ein Cententlager, dessen Aue- 
dehnung non sachlnndigen Personen erst 
festgestellt werden soll. Bohrnersuchel 
haben eine Tiefe ded Lagers von min- 
destens 40 Meter-n ergeben. Dem Be- 
sitzer wurden bereits verschiedene An- 
erbietnngen gemacht. 

Nothcnlrng Jiingst explodirte 
beim Aneloden der Partete deo um 
4 Uhr Nachts von Hamburg hier ein- 
lressenden Zuges ein Postpackeh wo- 
durch drei Personen des Postpersonals 
erhebliche Brandwunden erlitten und 
die Fenster ded Postwageno und des 
Staliono ebiinded zum Theil zertrüm- 
mert wur en· 

Ilrovinx Ulestfalpm 
Miinstri. Lri Litovittziailandtag 

bewilligtr list-»m- ’.Mi1kk zur NUM- 
birttng von cidtandiiricit in West- 

glen Und zur Bildung und späteren 
eränßerung uou Rentengiitrrn aus 

bittivirten Flachein 
Wert. Beim Abbruch eines alten 

Wohnhaufeb beschäftigte Maurer leg- 
ten eine eingemauert-: Urne frei, die 

,ntit Geidstiick en gestillt war. Es han- 
»belt sieh um 600 Silber- und Goldstücke 
aus dem Its tind17. Jahrhundert 
Der Fund wurde au die Jnhaber des 
« used abgeliefert, doch erhoben die 

rbeiter Anspruch auf Hindert-ihn- 
Nathbcm von Münzenianintlern Gut- 

achten über den Werth des Fundes ein- 
geholt waren, erhielt jeder Arbeiter 
460 Mart ausbezahlt. Der Werth der 

Mich wird tmf 20, 000 bis 30, 000 
iMar angegeben. 

Hasses-.- -.«-i««:i.««.«- s »Es-wi- 

Fuchse-h 
Dresden. Der llinbau der hie- 

sigen Bahnhöse und des Hasene kostet 
insgesamtnt 77,274,000 Mark. Der 
Staat tragt von dieser Summe 655,- 
274,000 Mark, die Staat Dresden 
das Uebrige. 

Annaberg. Hier verschied nach 
schweren Leiden Stadtrath a. D. 
Gustav Julius Römer im sast vollen- 
deten W. Lebensjahre. Einige to 
Jahre hindurch hat der Verblichene in 
selbstloser, pflietitgetreuer Weise im 
Stadlrath die Geschicke unserer Stadt 
wahrgenommen- 

C he m n i n. Direktor Zimmermann 
von der Altieugesellschast vormals 
May u. stiihling, welcher Chemuitz 
unter Zuriicllassung eines Briefes ver- 
lassen hat, in dem er mittheilt, daß er 
sich das Leben nehmen werde, ist in 
Bodeubarh als Leiche ausgefunden mors- 
den. 

Freiberg Zeit Jahren ist man 
beslrebl, den Betrieb der dem sach- 
sisehenStaat gehörigen Silbergruben 
dahier einzuschränken, um die zu seiner 
Aufrechterhaltung nothwendigen hohen 
Staatezusehiisse zu vermindern. Die 
Beleginannschast ist aus diesem Grunde 
bereite von 5000 auf 3000 verringert; 
jetzt sollen abermals 300 Bergleute 
entlehnt werden« Man entläßt nament- 
lich jiingere Leute, die leicht anderen 
Verdienst finden. 

Sohland a. d. Sprec. Ju den 
Webesiilen der diieitzeschen Fabrik 
ltnechanisrhe Webereij brach ein größe- 
ree Feuer aus. Obwohl die sieiwillige 
Ortsseuerwehr im Verein mit den 
iibrigen zahlreich herbeigelomntenen 
Feuerivehrleuten und Loschmannschasten 
den Brand ersolgreich bekämpfte, ist 
doch der Schaden ein bedeutender; 
100 Arbeiter sind in Folge des Bran- 
des zunathst beschäftiguitgslos. 

Jsütingische Hintern 
Neustadt. Von den hiesigen 

Stadtnerordneten ist eiii fiir unsere 
Stadt äußerst wichtiger Beschluß deei 
Magistriits einstimmig angenommen 
worden, nämliih eine Biersehanlsteuer 
zu erheben. Auf das riter Vier soll 
eine Steuer von 4 Pfennig ioniinen, 
wovon den Wirthen ein Theil fiir die 
Bemiihung ;iifiillt. Schon ieit Jahren 
geht man, wie das ,,.8toburger Tage- 
blatt«· inittheilt, damit uni, eine noch 
höhere dirette tiouiiiiunalsteuer tu tier- 
tneideti, nnd glaubt auf dieseni Wege 
eine gerechtere, allgemeinere Be 
steuerniig zu erreichen. 

Soiiderehauseiu Behufs Er- 
bauung einer eigenen Kirche und Schule 
hoben die Latholiten unserer Stadt 
und Umgegend ein tssriiudstiiir on sehr 
giiiistig gelegeiier Zielle ungetauft iiiid 
werden bald mit dein Bau beginnen 
Bis ietzt war densettieii die Mii- 
beunuurig einer seit-ehe der evange- 
lischen Siirrliengeuieinde gestattet wor- 

den« 
We i mai-. Die deutsch soziale stie- 

foiiiipartei hat endgiliiii tieiitilaiien, iiii 

ersten und diitteii :)ieiihetageuiahltreise 
WeiiiiarirllpoldaiJluieuau und Jena- 
Neustadt a. Q) fnr die Jl-’eirlietiigeini1li- 
len seine eigenen stand-baten auszu- 
steilen, seitdem sur diiiieuigeu des 
»Bundee der t«iiiidwiithe« einzutreten 
Jiii zweiten Leiiihltieise Eisenach- 
Deriiilsaclii wollen die Bund-ler, die 
antiseniitiiihe trandidatni ituieisiiit,-·eii. 

Jreie Städte-. 
Hamburg ittikctiaih Tr. Julius 

Vatean fiiiher bekannter «L-3--l!eiiiiils,- 
ter, Uiitlieginiider nnd Chirniiistgliid 
der sogenannten lHanilsiiniiiiheii Nil-arte- 
partei, ist hier, »sp- .ial«iie alt, gestei- 
beii.——ejin große-e Jener richtet-: in 
Herwige Zeritsaliiis ans dein lieiueii 
Nraetuoak einen Ediiideii»do:i «.«.«-»,«»ii 
Wiati an. Jurist Pilngsenssr gerieth 
auch die Fariieiisalsrit neu Isriiitiiiaiiih 
sowie die rheniisihe Pisatiiit ison J. s- 
Biber in Brand, doih get-uns es den 

heioischeii Tiiiistrengiingen d.i« Reiter- 
wehr, grosieren Schaden in ni-rhiiteii. 

Breuieii. Der durih den Zwiet- 
teufel verführte, in diiiztza net-haftete 
und von den friiiiiasisrtieii siehet-den 
aiitsgelieferte Ltiahrige Handlunge- 
gehiife Herniaiin Andreas Jaeisbi 
wurde voin hiesigen Vaiidgerieht zu ti. 
Jahren lsiesciiigniß nnd 5 Jahren Ehr- 
verlusi verurtheilt. .iacolii, der aue 

guter hiesiger zaniilie siaiiiiiit, hatte 
der Tabalsirina Reinhold Badeiter 
hierseibst n.-,iiiiii Mark verniitreut. 
Er war als liassirer iiiit Zaun Matt 
Gehalt angestellt. Jaeobi setzte hohe 
Summen auf stiennpfeide und verlei- 
mehr, als er gewann, und spielte auch 
sonst. Einer seiner Mitspieler schnldet 
dein Jacobi 45,000 Mark, welche die 
Verwandten in Ritteu zu 5000 Mart 
der Firma Bädecker auszahlen wollen« 
Letztere lotniiit überhaupt wieder zii 
ihrem ganzen Gelde. 

L ti be ek. Von der hiesigen Bürger- 
schaft wurde der Antrag des Rechts- 
anwaltb Dr. Görh, betreffend die Er- 
bauung einer direlten Eisenbahn von 
Liibeck nach Schlutiip, nach längerer De- 
batte angenommen. Schlutiip besitzt 

oße industrielle Anlagen, ed befinden sit an 30 Höringsrduchereien und 
Dl chmariniranstalten dort, so daß schon 
durch die reichen Ertrbge an Fracht die 
Bahn sich als völlig rentabel erweisen 
dürfte. 

Dukaten-up 
K l e i n e n. Der Handlungsgehilfe 

Otto Brmuuihx der mit einer Summe 
von 5630 Mark von Stettin flüchtig 
ewordm nar, wuide wenige Tage 
amuf aus du Wie-ficht Eisenbahn- 

flatjosx krgnjjcn. Das unterschlagene 
» —-. 

s- —- 

1 

Geld wurde bis auf etwa 60 Mark, die 
er vemusgabt hatte, bei ihm vorgefun- ? 
den. I 

Okdknbutg. I 
Neniefeld. Hier wurde eine« 

Falschmünzerei entdeckt. Der Maurer 
Prieß ist als mutmnaßlichec Tyäter 
verhaftet worden. 

Prannschweig. 
Braunsclnueig. Bastor Heege 

aus Alveij nnnde wegen llnlerichla- 
gung non s-.«,««» Matt vom Schwur-I 
gericlnc zu fnnf Jahren Zuchtkjaus ver- ! 

urthele 

I Crotszljerzogtljum Helfer-. 
Darrttitadtr Seit etwa einem 

Jahre hat die Militärverwaltung die 
lFleisctilicferungen in den Garnisouen 
an einzelne Metzger vergeben, währeer 
friiher jede Trrtupenabtheilung ihre 
eigenen Lieferanten hatte. Fiir das 
laufende Halbtahr stellen sich die 
Preise ftir Ochsenfletfch in Darntstadt 
auf l.·.«l Mark per Kilo, in Worms aus 
Los-'- Mart lind in Mainz nur l Mart. 
Während sriiher stets prinra Qualität 
Fell geliefert werden mußte, ist in 
den Verträgen jetzt, beispielsweise in 
Manti- eine Qualität des Fleisches 
nicht vorgeschrieben, womit denr Liefe- 
ranten ein rveiter Spielraum einge- 
räumt ist, den auch die Metzger wohl 
ausrubeulen wissen. 

Wingert. Jrn Anschluß an die 
Errichtung eines Elektrizitätswertes 
wird nicht nur die elettrische Bahn 
Bingewslreuznach ausgefrihrt, sondern 
auch eine elettrische Bahn nachdem 
Rottrusberg angelegt. 

Wonne-. Das hiesige Schäffens 
gericht verurtheilte einen Landwirth 
aus Gintbsheini wegen Zusatz von 

Wasser zur Milch zu einer Strafe von 

sechs Wochen Gefängniß. Der Be- 
strafte war wegen Milchfälschung schon 

mehrmals verurtheilt worden. 

Zur-ent. 
M ii ti eh e n. Das Landgericht Mun- 

cheit l verurtheilte nach dreitägiger 
Verhandlung wegen des Getrole- 
einsturres im Maximilianteller am 

il7. zliotiernlter ist-? den Vannteifter 
IFtlinger nnd den Polier Heute zu je 
idrei vJahren tsiefängtitfr Zwei irrit- 
Junge-klagte Mattrer wurdeir freigespro- 
!chen. »Nun Jlshlverein fiir Obdachtose 

wurden int Monat Februar irrt tsianzen 
2948 l«rsonen ntretrlgeltlich tteher 

bereit und verpflegt. Nach Staatseinric- 
hörigleit ausgeschieden, entfallen auf: 
Bayern tritt-, Prenfreng »i, Lviittterri- i berg Ni, Sachsen 77, Badentslh Thu- 

lringen 22, Hefer lit, Elsaß-l«olhrin- 
gen Il, Oesterreith :-;5:3, Schwei, :3«.«, 

IDärtentart ti, Rußlarid l, Frankreich 
l Italien 8 trrtd Amerika l. 
« 

Ilugsburg Das zur Errichtung 
seines Voltsbades dieportible Kapital, 

! 
von den Forsterschen lielilten ge- 
stiftet, ist jetzit attf :-«.-», »ein Mark ange- 

Iwaihsen —- iahresberichte der hie- 
sigen Ortetwrantentasfcn weisen so 
günstige Resultate aris, daß, falls nicht 
besonders urtgitnstiie Verhältnisse ein- 
treten, in aliieixvrrer Zeit wohl art 

eine Heralrsetjnna der Beiträge gedacht 
werden lunn. 

rHof. Netilieli Ilintliniittags suchte 
der Arbeiter Hishirarln ttasstidenr er seine 
Frau entfernt Instit-, reinen uzjährigen 
rKnaben niit rein »Ein-leer zu erschie- 
fzen. Der Zirnir i.-..a iilil und das 
ötind etttileli Irr Vater richtete 
darauf dirs Waise ins in sich selbst, 
brachte iirri isI : nur srtrse unbedeutende. 
Vl’l«lclz«.ti tksi .«i"l’sl.’ Wi. El· lliiikdci 
verliasl.i. 

M ti it l« .r·a» "·iti ittl Bulinitrcl 
durch veti r t« r.-.ne l: ritntli aiirtzlich ver ; 

arniten t» in ir:r.:i ice rllhornthalee 
hilft die tritt iriirinn H attf alle tritig 
licheWeitu -it aitsi listiiitsgelegew 
heit durch Etin rinnt-re irhaift aus ver 

srtaltaren zllsttriln Eirritrittr-eide, Fian 
toifeln ti. i. w. issrwiih eiri irritir- 
ahniettswerthee Versenkt erster vFur- 
sorge. 

T äl ;. rHier hat sieh ein konnte ge- 
bildet, uttr dein Schmied von lenkheh 
der iu der «)r—eihtnrchet narttt Uns-die 
Literländer Bauern ,ttr« Orttsetkurtg 
Ujiiinthens herbeifiiliite, nnd der non 
detr Oeslerreirherri ans dein rnirehhof zu 
Sendling sartintt seinen Zchuaren zu- 
fatninengehnuen wurde, ein Denkmal 
zn errichten. 

T r a lrrr ste i n. Der wegen Haber- 
seldtreibens bereits zu artit Jahren 
Gefängniß verurtheilte Baue-resolut 
Balthafar stillt von tilltrrninster lei- 
stete dettt Sirherheitearrsseher Friedrich 
Hendlrnaier in Laufen heftigen Wider- 
stand und wurde deshalb vorn könig- 
lichen Londgerichte zu drei Wochen Ge- 
fängniß verurtheilt. 

Würzburg. Wegen Gehorsams 
verweigernng erhielt der Gemeine 
Jofef Friedl des 14. Jnfanterie-Regi- 
rnents vier Monate Gefängniß. Ge- 
legentlich des Einltbens von Vorbei- 
rnltrschen nahm Friedl auf die wieder- 
holten Befehle seines Lieutenants 
weder die Augen rechts noch links. 

i 

Zu- dcr xiljcitwf"alz. 
Speyer. Die Frage, warum seit 

den letzten Wochen so abscheuliches 
Wetter herrscht, löst ein Juristen- 
lalauer in der ,,Pfäl;ischen Presse.« 
Der Grund ist, weil unser Herrgott 
keine Zeit mehr hat, sich um S Wetter 
zu beliinmieinz denn nach dem Erlaß 
des bayerischen Justiiministers muß 
sich Alles, vin höchsten Richter bis 
zum Amte-richten vor Allem dem Stu- 
dium des Bürgerlichen Gesetzbuches 
swidnietr 

Gern-erstir- i in Cinc in siim ki« 
Wette machte dieser Tage un izisi it: i 

Garnison liegendes Zahlmeisteraspis 
rant. Er mettete nämlich in einem hie- 
sigen Wirthshause mit seinen Kol- 
legen, daß er innerhalb einer Viertel- 
stunde einen Schuppen Zehttaps trinke. 
«Gesagt, gethau.« Aber die Folgen 
blieben nicht atte; denn der allfeits 
beliebte junge Jena«-m mußte itt das 
Militiirlazareth returatht meiden, tvo 
er alsbald unter den schrecklichsten 
Schmerzen verschied. 

Yürttemberxp 
Stu t t gart. Anlaßlich eines Lin-. 

tragen, bei der kommenden Frühjahre- 
messe alle Maritstande thunlichst auf 
den Marltplatz allein zu verlegen,- 
wurde in der Gewerbeadtheilung der 
Beschluß gefaßt, beim Gemeinderath 
aufs Neue die Aufhebung dieser Messe 
überhaupt zu beantragen. Oberbürger- 
meister v. dlkitmelin befiirtuortete diesen 
Antrag, tveil die Friihfahrstnesse von 
Jahr zu Jahr zurückgehe· Jndest in 
namentlicher Abstimmung sprach sich 
der Getnetndetath mit 15 gegen 9 
Stimmen fiir die Vetbehaltuug der 
Messe aus. 

Cannstatt. Dieser Tage gelang 
es hier einem Zchutzmanm einen Mah- 
rigen Knaben noch rechtzeitig aus dem 
Neckar ztt ziehen. Der Bursche, der 
mehrere Tage die Schule geschwanzt 
hatte, war freiwillig in’s Wasser ge- 
gangen. Furcht vor Strafe soll ihn 
dazu veranlaßt haben. 

Eh i ngen. Der t)ertn·o«gliche, etwa 
661ährige Bauer und skirehenusleger A. 
Bader von Nasgenstadt entleibte sich 
durch Crhängeu. Er hatte in einem 
Streitsalle einen anonhmen Brief ge- 
schrieben, und ttm den unangenehmen 
Folgen dieses Schrittes zu entgehen, 
scheint er die That vollbracht zu haben. 

H e i de n h e i tu. Der verstorbene 
Cigarrenfabtilant Theodor Schäfer hat 
in seinem Testament Stiftungen im 
Betrage von 380,000 Mart ftir ver- 

schiedene gemeinnützige Zwecke ge- 
macht; Mut-to Mark sollen zur Er- 
richtung eines Volleltades3, die Zinsen 
non got-um« Mark zur Unterstützung 
braver Arbeiter dienen, die sich ein 
Heim griinden wollen. 

Heilbrunn. Das Druckerci- 
geschast der Firma »Schell’sche Buch-—- 
druclerei, ttriimer u. Schell in Heil- 
btoun,« wurde in einer auf Veranlas- 
sung der Herrn Viktor lttatuer Zwi- 
schen den beiden Theilhabern abgehal- 
tenett Versteigetung non Herrn Viktor 
Kräuter unt die Summe von It5st,tit«) 
Mart erstanden. Zur Buchdrutterei ge- 
hört auch der Verlag der ,,:lieckar-Zei- 
tunct.« 

Speckhciitt. Jtt das IZchlaiZittp 
mer des Gutsbesitzers Wirth wurde 
Nachts durch das Fenster ein Schrot- 
schuß abgesettert. Glücklicher Weise 
hatte sich die Frau des Wirth lttrz 
zuvor ztt Bette gelegt, sonst tviire die- 
felbe jedenfalls getroffen worden. 

T iib i ttge tt. Iliettlittt friiif lfat sittt 
ein Fräulein aus der Niihe von Frank- 
furt a. M» die Nichte eines Profesfot«ø, 
«tn Bette tttit eittettt Revolver dttrtlf 
die Schläfe geschossen; jie toar sofort 
todt. Die Zelitsttttörderiti stand ittt 
Alter von 23 Jahren. 

Baden. 
Karlsruhe-. Der Ztadtrath hat 

eines seiner eifrigsten und arbeite- 
srendigsten Mitglieder verloren in dem 
on dett Folgen eine-z Echtaganiatteo 
verschiedenen Privatmann YiIdntin 
Weile« der Verstorbene war stiiher 
Apothekenbeiitzet in Heidelberg. 

Heidelberg. Fu der Meinung, 
itt einen Garten zn gelangen, srraiizk 
der Ztndent rtilired tsirablrn tin-;- 

Poiein der mit mehreren ltonttnilitanen 
nach der ttneipe einen nnctitliitien sinnt 
met ans den Schloßberg 1nattste,etna 
15 Meter tief in den Tminet der Berg 
bahn hinab nnd zog sich einen doppelte-its 
Beinbrneli und eine sehnte-te Nehirn 
erfrtikitternnn zu. 

Konstanz. Ein bekannter Vier- 
braner nnweit donhiei trinde rett. 
einem enttasienen Branbrrselien tretan 
Btanstener Tesrandation ettinnzi!:. 
Die in Frage tonnnende anine inr 
Steuer nnd Ämse-ed werden tw, 
OW Matt nennnnt—- wurde den :Ut’onn 
tuinit·en. Ter Braue-r ist norlt dazu 
Hostieserant. 

M a n n h e i m. ttonnnerzienrath 
Heinrich Lan; inathte sit seinem int. 

Gebtirtotage eine Stiftung von l,»nn,s. 
000 Mark Zttrlinterstntztntg bediirftiger 
Arbeiter seiner landwirthsehaftlichen 
Maschinenfabrik.—Der hiesige Tenos 
rift Adel wurde wegen Angriffs ans 
eine stiezensentin zn 300 Mark Geld- 
strafe verurtheilt. 

cksasysiothtingem 
Straßburg. Die Jrrenpflege im 

Reichslande war bisher in Folge eines 
aus den Beter Jahren stammenden 
französischen Gesetzes Sache der Be- 
zirke. Jetzt haben von 58 Abgeordneten 
Zum Landesausschusse in dem reiche- 
ändischen Parlamente 47 den Antrag 

gestellt, die Kosten der Jrrenpflege, so 
weit das Gesetz vom 30. Juni 1838 
iiber die Geisteslranten sie den Be- 
zirken auferlegt, auf die Landes-lasse 

en übernehmen. Die Bezirke sollen 
ann nur gewisse Beitrag. bezahlen. 
Kolinatn Eine 84iiihrige Frau, 

die nie in ihrem Leben lesen oder schrei- 
ben konnte, hat in vierwöehentlieher 
heißer Uebung ihren Nennen fehreiben 
gelernt, nnd zwar, weil sie, unt eine 

ameritanische Erbschaft von t·.«,««» 
Mark erheben zu lonnett, the volle 
Nanteneunterschrift leisten mußte, da 
die amerikanische Regierung teine 
Kreuze und dergleichen als Unterschrift 
gelten läßt 

i Oeflertei0. 
Wien. In der hiesigen Hofoper 

wurde fühlten der Spanier Antonto 
Alfaro, ein internationaler Taschen- 
bieb, verhaft.t. Alfara ist bereits in 
Miinrtten nzsso Echaisliansen abgestraft. 
——Dr. Leopold Tratnpufiit, ehemals 
Mitglxxd die firantfnrter Parlaments, 
der anrli ale dem Spielberg eingekerkert 
war, ist lncr in großer Noth, 82 
Jahre alt, gestorben-Der sljährige 
blinde Harfemst Paul Oprawnik in 
der Erthaste feierte kürzlich sein 
ist-jahraus Vertriejttbiliium So lange 
spielt der blinde Mann auf demselben 
Platz sein Instrument, das, nebenbei 
betrlerlt, l.·-« Julne alt ist. Die Harfe 
war renti mit Blumen geschmückt, iiber 
dem Haltun- d(-:- blinden »Pauli« war 
ein Baldarliin risrichtet. Der Alte sang 
und spielte treuer-liebe Weisen von 
Anna dazumal nnd wurde vielfach be- 
schenkt. 

Britnn. Bei den dieser Tage in 
Jezer stattgehabten Gemeinderatheli 
waljlen latn ee zu einer Sticljlvahl zwi- 
schen Sozialdemokraten nnd stlerilalem 
bei der nartl hartem Kampfe die sozial- 
demokratische Lifle siegte. Die ganze 
Gemeindevertretung mit dem Bürger- 
meister an der Spitze ist nun bis ans 
einen Junaexechen in den Händen der 
Sozialdemokraten 

cUsåZq Il--l,d»«.-·- CI L— L-«» -l... 
US »k- Iiusuukjst Ist tu »das hyp- 

maligeu Zehwinimfandverbruchgebiet 
eine pingenartige Erdfentung von drei 
Meter Tiefe und ebenso großem Durch- 
mesfer offenbar in Folge Nachbrechens 
eineø schon vorhandenen unterirdischen 
Hohlraumes ·entftanden. Das Bor- 
konimuiß ift offenbar unbedenilicher 
Natur; die Wafferftandsverhältniiie 
sind vollkommen unverändert. 

Ezernow i tz. Ter Kassier der hie-. 
sigen bürgerlichen Vereinsvorschußkaffe· 
Andreas Heleezhnsfi, ift nach Ber- 
untreuung von etwa 2:),000 Gulden. 
vermuthlich nach Rußlaud, flüchtig ge- 
worden. Helecthngki war einer der 
Führer der antifemitiicheu Partei. 
welche die obengenannte Bank gegrün- 
det hatte. 

Eger. Der (85eiueindcausjchufz wil- 
ligte in den Verkauf des Egerer Be- 
sitzes in Franzcngbad an die Gemeinde 
Franzenshad, und ermächtigte die 
Brunnenfettiou zu diesbezüglichen Uni- 
terhandiungen auf Grundlage der For- 
derung von l,2(m,«(«,i Gulden. 

Gra z. Das hieiige Kreisgericht 
verurtheilte den Zajcihrigeu serbifchs 
orthodoxen Bauern Sava Skoro, der 
seine leibliche Zahne-net Mara deshalb 
ermardet hatte, weil fie einen Katha- 
lileu heirathen wollte, zum Tode. 

Me ran. Hier wurde dem Tischler- 
lehrlina Hernianu :)lrigerei« eine Uhr 
mit Rette geraubt. Der Räuber trug 
Maskenanzuq, eine Papiermiitze mit 
lang en Navierftreifem weiß-roth quer- 
geftreifte Jacke iuit rothen engen Acr- 
melu, weite weiße rothe, unten zufam- 
mengehundeue Hofe und Schuhe mit 
langen, aufwärts gekehrteu Spitzen 

Hchwrip 
Bern. Das Centraltontite dee 

Schweitzeriselien :«llpentlubei hat folgen- 
des Nothfigiial eitiiuiiilnen beschlossen-. 
bei Tage-: Schwingen irgend eines 
Gegenstandes ooin Boden beran int 
Halbkreise: bei Nacht: Bot-zeigen 
eines Lichten oder wiederholter kurzer 
scharfer :)lnrnf. Die Signale haben te 
sechsntal itt deriUiiitute bei einer-Pause 
dort einer Minute zii erfolgen. Führer 
und Troger werden ongetitiejein statt 
einer Alarnirifeife oder eines Hornes 
ein Stint Stoff non lebtiosier rotltet 
Farbe ttnd Yiiteriten niitztiiielnnein Die 
Eliotlssigiial Jnnrnltionen weiden in 

deti Juni-litten nnd Verniiatieiien duin 
besondere Jlitseiztinie bekannt geniaiiti 
werden. 

Ziii i eli. iiiaebdein die :!iordostbahn 
dnrch einen Veititlnii bereits Vorange- 
gnngen nun-, liat itnit der ..Zrbniei;ei 
ristiie Eisenbnltniierbiitid,« dein Unsere 
fiitis nsntnntbalnieii niiiielioren, den tsies 
siitiiiiitliefnilnst iteiasit, nni den i. Juli 
d. J. Generalsvtboiineinento eittznfiitii 
reit, welche zur beliebigen Fahrt ans 
allen Linien des Verbandeo berechtigten 
Die Preise siir die nenen Billetey die 
dein reisenden Publitnin nicht unwill- 
loininen sein werden, sind ziemlich 
ttiosiig geltalten nnd bit«»;eii sur lå 
Tage :t. ttlasie W Frone-S, U. Klasse 
45 France-, l. Klasse ti» streitet-; fitr 
rimnwwmtmtm mmspspque 
100 Franes il.-; snrdreixbionate thh 
tin, Stil Franeex fnr sechs Unonate 
link Zit« nn» Franegz fnitzznnonate 
Zoo, 42», nu« Finnes. Tnc bisherigen 
Abotincinentgbitlete gelangen titit Ein- 
tritt der Nennung iit Wegfall. 

B as e l. Der Iliegierunggrath wählte 
zuin anßerordenilittien Professor der 
Philosophie an der Universität Basel 
deti Professor Groos in Gießen 

Aargan JnlwwrZritwndmw 
Frickmm Wmnwtnwrichwumm wn 

freiiidlandischen Desertenrem die in der 
Schweiz ihr Heil suchen. Aus Köln 
sollen jüngst gleichzeitig drei und aus 
einer böhinischeii Festung 12 entwichen 
sein. Alle hiersbafsirenden geben als 
Zklihurinrisp Zürich am wod« 
zerstreuten Genossen nach Verabredung 
einander wieder treffen wollen« 

Waadt. Neulich riß in Lausanne 
durch lieberlastung tritt Schnee ein 
Telephondraht und fiel auf die Leitung 
der elektrischen Straßenbahn. Ein 
Droschtengaul, durch dessen Berti rang 
mit dein herabhängenden Draht ung- 
chlusz hergestellt wurde, fiel todt nie- 
er. Vlnr init großer Anühe und erst 

nachdem auf der Centralstation der 
Strom unterbrochen war, gelang ei, 
den Leichnan fortzuschaffen 


